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In der Psychiatrie steht eine neue Tarifstruktur zur Einführung bereit. 

 
Das Parlament hat im Krankenversicherungsgesetz die Tarifpartner beauftragt, neue Ta- 
rifstrukturen zu erarbeiten, welche einen direkten Bezug zur erbrachten Leistung aufwei- 
sen. Nach Einführung der SwissDRG-Fallpauschalen für akute Spitalbehandlungen 2012 
liegt nun mit TARPSY ein entsprechender Tarif auch für die Psychiatrie vor. 

 
Die SwissDRG AG hat mit TARPSY eine neue Tarifstruktur für die Psychiatrie erarbeitet. Die 
neue Tarifstruktur erfüllt den vom Gesetzgeber geforderten Bezug zur erbrachten Leistung, indem 
sie den Schweregrad der Erkrankung berücksichtigt. Die Tarifstruktur TARPSY 1.0 teilt die Pati- 
entenfälle anhand von Hauptdiagnose, Alter, Schweregrad der Erkrankung und Nebendiagnosen 
in Psychiatrische Kostengruppen (PCG) ein. Diese werden mittels Tagespauschalen in unter- 
schiedlicher Höhe abgegolten. Die bislang angewendeten einheitlichen Tagespauschalen waren 
unabhängig von der Intensität der notwendigen Betreuung immer gleich hoch. 

 
Die SwissDRG AG empfiehlt, die neue Tarifstruktur ab dem 1. Januar 2018 in der Erwachsenen- 
psychiatrie anzuwenden. In der Kinder- und Jugendpsychiatrie soll vorübergehend noch nach 
dem alten Tarif abgerechnet werden. Sie hat dem Bundesrat einen entsprechenden Antrag ge- 
stellt. 

 
Die Tarifpartner haben nun in einem Tarifstrukturvertrag ein verbindliches Monitoring für die Ein- 
führungsphase vereinbart. Damit können in der Einführungsphase unerwartete und ungerecht- 
fertigte Auswirkungen auf die gesamtschweizerische Leistungsmenge oder die Vergütungssitua- 
tion einzelner Kliniken oder Klinikgruppen aufgezeigt und deren Folgen für die einzelnen Leis- 
tungserbringer und die Kostenträger mittels geeigneter Ausgleichsmechanismen aufgefangen 
werden. 

 
Die neue Tarifstruktur für die Psychiatrie soll einen Beitrag leisten zur gerechteren Finanzierung 
und somit zur effizienteren Organisation der Gesundheitsversorgung in der Schweiz. 
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